
Mensch der Erde, ich wünsche dir …

Aus frohen Stunden weiss jeder offene und mit allem
verbundene Mensch, wieviel Freude es macht, gute und
liebe Gedanken und Gefühle zu hegen und loszuschicken
an Mitmenschen, die im eigenen Leben nicht nur eine
gewisse, sondern eine grosse Bedeutung einnehmen. In
Wahrheit betrachtet, sind das alle Menschen, wenn in
schöpferischer Form gedacht, gefühlt und gehandelt wird,
folglich alle Menschen die Botschaft der guten und lieben
Gedanken und Gefühle empfangen sollen. Und das ist
mein Wunsch an die ganze Menschheit der Erde, dass alle
meine guten Wünsche bei allen Menschen ankommen
und dass sie meine Gedanken und Gefühle erfassen, die
da zum Ausdruck bringen, dass es schön für mich ist und
ich in Ehrfurcht Freude darüber empfinde, dass es dich,
Mensch der Erde, gibt. Mögen all meine vielen Wünsche
für dich zu dir gelangen und für dich in Erfüllung gehen.

Tatsächlich kann das Leben oft sehr anstrengend sein, denn es besteht sowohl
aus Freuden wie auch aus Leid. Es ist ein ständiges Auf und Ab in grosser Zahl,
und manchmal geht wirklich alles drunter und drüber. Doch als Menschen sind
wir hier, um alles zu bewältigen, sowohl Freude wie auch Leid, um fortschritt-
lich zu sein und damit den Sinn des Lebens zu erfüllen. Daher müssen alle Wege
stets bewusst und willig beschritten werden, und zwar sowohl freudige wie auch
leidvolle. So gilt es turbulente Zeiten ebenso zu überstehen – und sich immer
wieder in die richtige Lage einzupendeln – wie auch Zeiten des frohen Über-
schwangs und solche, in denen alle Wünsche erfüllt und Wirklichkeit werden.
So seist du, Mensch der Erde, in deinem ständigen Auf und Ab des Lebens stets
wachsam und beflissen darum, alles richtig zu handhaben und stets das Beste
aus allen Dingen und aus jeder Situation zu machen. Das ist mein Wunsch,
Mensch der Erde, dass dir damit geholfen sei und damit du dein Leben bewältigst
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in Erkennung der Wahrheit, um in Ehrfurcht dem Dasein und dessen Sinn
gerecht zu werden.

Manchmal ist es im Leben erforderlich, dass man alle Kräf-
te aufbietet, wenn man weiterkommen will. In diesem
Sinn, Mensch der Erde, wünsche ich dir, dass du stets für
alle Fälle gerüstet sein und sowohl leichte wie auch schwie-
rigste Situationen gelassen, verständnisvoll, bewusst und
konzentriert in Angriff nehmen und sie bewältigen mögest.

Für jeden Menschen kann der Lebensweg nicht immer gerade, über-
sichtlich und mühelos begehbar sein. Oft ist der Weg auch nicht voller
Licht und Sonnenschein, denn hie und da fallen auch dunkle Schatten
darauf. Dass du, Mensch der Erde, aber stets guten Mutes bleibst und
weisst, dass das ganze Leben aus Licht und Schatten besteht und sowohl
strahlende Helligkeit wie auch tiefe Finsternis hervorbringt, das wünsche
ich dir, damit du in bewusster Erkenntnis lebst und dein Leben wohlge-
mut erfüllst, wie es auch immer sein mag.

Ich wünsche dir, Mensch der Erde, dass du häufiger
lachst als weinst,  dass du den Blick für all das Schö-
ne und Reizende und den Sinn für Liebe und Freu-
de aufbaust und bewahrst, wie du auch immer dem
Leben begegnest.
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Mensch der Erde, ich wünsche dir, dass du humor-
voll lebst und die Lasten und Freuden des Alltags
mit Verstand und Würde trägst, damit du immer
einen Ast findest, an den du alles Übel und Uner-
freuliche hängen und wohlgemut deines Lebens-
weges ziehen kannst.

Mensch der Erde, ich wünsche dir, dass du inmitten all der ver-
drossenen Mienen und Ärgerlichkeiten der Mitmenschen nicht so
leicht oder überhaupt nicht deine gute Laune verlierst. Wahrheit-
lich nämlich macht das Leben sehr viel Freude und Spass, wenn
man mit guten Gedanken und Gefühlen einhergeht und alle Dinge
des Lebens mit viel Schwung und Ausgeglichenheit sowie mit Liebe
anpackt und stets ein Lächeln im Gesicht trägt, das durch seine
Züge beweist, dass man in Zufriedenheit und Freude im Leben
einhergeht.

Böse Gedanken und böse Gefühle erzeugen
ein böses Gesicht – freundliche Gedanken
und Gefühle aber glätten selbst Kummer und
Schmerz. Daher wünsche ich dir, Mensch der
Erde, dass stets ein freies Lächeln sowohl in
deinem Gesicht wie auch in deinem Wesen
dich stetig erfreut, woran auch die ganze
Welt teilhaben soll.
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